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Beginn des zwanzigsten Jahrhunderis ex officio gefeiert , heute
ober vielmehr — um uns ganz korrekt auszudrücken — in der
verflossenen Nacht wurde das neue Jahrhundert zwar nicht von
Amtswegen , aber wahrscheinlich nicht weniger feierlich und ftst-
lich empfangen , denn die große Mehrzahl der deutschen Staats¬
bürger und -Bürgerinnen war noch nie darüber . im Zweifel dass
neunzehnhundert Jahre erst dann herum sind, wenn sie' voll
sind, wenn sich das Jahr Neunzehnhundert bis auf die letzte
Stunde erschöpft hat . Voriges Jahr war es ein Tauffest , bei

Kindlein fehlte ; wenngleich „amtlich " — das Kindlein
fehlte doch. Statt seiner hatte man eine runde , wohlklingende
Zahl : seinen Namen Neunzehnhundert . Und diesem Namen zu
Liebe, oer dem Täufling um ein Jahr deswegen vorauseilte , weil
man versäumt hass das erste Jahr unserer Zeitrechnung Null zu
nennen , bis es ein Jahr  war , feierte man das Wiegenfest
vor der leeren Wiege. Jetzt aber ist das erschienene Kindlein,
das hundert Jahre alt werden soll und keine Stunde älter mit
großer Freude empfangen worden von Allen , die nicht voriges
Jahr die leere Wiege und den schönen Namen feierten , und die
auch sonst Ursache haben , sich zu freuen . Es ist kein gewöhn-
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gitmuui | uu ;e oeweiiuar gemacht. Allerdings tu einer
nidjt gerade sehr angenehmen Weise. Selten — vielleicht nie¬
mals — ist bereits einige Tage vor der Neujahrsnacht in den
Straßen so viel Geld verpulvert worden , wie diesmal . Am
Samstag schon knallte es in allen Ecken, vorgestern aber nahm
in den weniger verkehrsreichen Stadttheilen die Kanonade fast
gar kein Ende . Fortwährend knatterten die Frösche und
donnerten die Kauonenschläge . Schulbuben waren 'es natürlich
die ihr Pulver vor der Zeit verknallten . Wir haben aus per-

oaneven stehen, und der Städter wird in der Neuiahrsnachss --
Pulver verknallen , so viel Polizeibeamte auch die Straßen -^
ordnung überwachen . Es ist eben Volksgebrauch geworden
dieser Gebrauch ist wirklich der schlimmste nicht. Nur dür^

' nicht schon am Nachmittag und Abend unschuldige
Passanten die Schwärmer umsausen , die Frö ^ c Komponist»
schrecken und belästigen . Das ist s^ 'q-alle der Professor derU
- n- — uichlag ; am 26 . November in GW

i Heinrich Anton Seitz ; am 30 . November in .«
I stell?- Philologe und Gymnasiumsdirektor a. D . ?
l -vseffor Dr . Tycho Mommsen und in Paris der englische W
Schriftsteller Oskar Wilde ; am 2 . Dezember in Berlin der»
Dichter und Schriftsteller Ludwig Jakobowski ; am 4. Dezember ' "
in Wurzburg der Münchener Genremaler Wilhelm Laibl ; am»
15 . Dezember der Herausgeber der „New-Iorker Staats - |§
Zeitung ". Oswald Oitendorfer ; am 18. Dezember in Münchens
der Maler und Zeichner Eduard Ille ; am 20 . Dezember inW
Berlin der Historienmaler Karl Becker; am 21 . Dezember in
Wien der Schriftsteller und Redakteur des „Fremdenblatt ",
Ferdinand Groß , und am 28 . Dezember der portugiesische
Afrikaforscher Serva Pinto.

Staats m ä n n e r und Politiker , Beamte
und Militärpersonen.  Es starben : Am 6. Januar
der schweizerische Nationalrath Konrad Cramer -Frey ; am
7. Januar der Präsident von Columbien , San Cleniente ; am
8. Januar der Bürgermeister von Augsburg und frühere Reichs¬
tagsabgeordnete v. Fischer ; am 24 . Januar der württembergische
General v. Knorzer , am 7. Februar in Paris der Führer der
russischen Revolutionäre Peter Lawrow ; am 14 . Februar der
frühere preußische Minister des Innern , Staatsminister Herr¬
furth , der Biceadmiral z. D . Freiherr v. Reibnitz und " der
Bürgermeister von Bayreuth , Geheimer Hofrath v. Muncker;
am 22 . Februar der Reichstagsabgeordnete Dr . Kruse ; am
25 . Februar der frühere langjährige Leiter des preußischen
Unterrichtswesens , Geheimrath Wiese ; am 8. März in
Baden dcr Reichs- und Landtagsab .^ Lnet^ n^ ^ Ncicher^ D^

.

altkatholische Theologe Professor Dr . H. Reusch ; am 6. März
in Cannstatt der Ingenieur Gottlieb Deimler , der Erfinder des
Autoinobils ; am 7. März in Wien der Schriftsteller Dr . Auv " ?
Silberstein ; am 8. März ist in Paris beim « - "lU“
Th &itre frangais die Schauspielerin JddstW "
kommen ; am 10 . März starb iy ^ ^ unst -Macen Nicolaus
Doppler und in Kobepn ^-m^ che Kriegskorrespondent Archi-
am 11 . Mär - « pr >l in Potsdam der Literaturhistoriker
v. srp- r«opertJ ?önig ; am 21 . April der bayrische Kammer-

l es Todes 1900.
I ($ 1 eite « . * ©§ starben : Am
riUWh "1»oD Schleswig -Holstein,
am 25 . AprlI 'die russische Groß-

Wittwe des Großfürsten Ni-kolai
rinz Wilhelm von Hessen, Obeim
^ am 13 . Juni der '°*m

18 . Juni "

fürstlich . ß -„ s
Ä r die ^ -Moarn

o. ijr- r«iopert König ; am 21 . April der bayrische Kammer-
sstnger Heinrich Bogl , der vormalige Direktor der Wiener Hof¬
oper Wilhelm Jahn und der französische Naturforscher Alphonse
Milne -Edwards ; am 1. Mai der ungarische Maler Michael
Munkacsy ; am 3. Mai der französische Chemiker Professor
Grimaux ; am 13 . Mai in München der Generalmusikdirektor
Hermann Levi ; am 21 . Mai in Potsdam der Komponist Graben-
Hoffmann ; am 22 . Mai in London der Ingenieur William
Lindley ; am 12. Juni in München der frühere Chefredakteur
der „Allgemeinen Zeitung ", Otto Braun ; am 7. Juli in Berlin
der Maler Professor Max Koner ; am 18 . Juli in Wien der
nationalökonomische Schriftsteller Dr . Max Wirth und in Stutt¬
gart die Hosschauspielerin Frau Eleonore Wnzinger -Wahlmann;
am 12. August in Berlin der Hcfopernsänger Franz Betz; am
25 . August in Weimar der philosophische Schriftsteller Friedrich
Wilhelm Nietzsche; am 30 . August in Heidelberg der Novellist
Rudolf Lindau ; am 26. September der Wiener Chirurg und
Universitätsprofessor Hofrath Dr . Albert ; am 3. Oktober in
Prag der Schriftsteller und Chefredakteur der „Bohemia ", Josef
Wi llomitzer ; am 6. Oktober der französische Forschungsreisende
Blanchet ; | am 14 . Oktober der ungarische Generalmusikdirektor
Alexander Wrkel ; am 28 . Oktober in Oxford der Sprachforscher
Max M8 l̂er ; am 16 . November :der Tiroler - Dichte^ LMM
Pichler ; -« m 17 . November in München deMM

s 18 . Juni lwrv der
!Öa„ s -ou}a ; am 16 . September
lim regierenden Großherzogs;
; auf einer Wagenfahrt Prinz
VW regierenden Königs ; am

s Heinrich von Sachsen -Weimar;
:ss von Schleswig -Holstein,
ssön 'lich ketten der Kunst
I ' e r Sitte  r a t u r und der
3, Januar infolge eines ' Sturzes
fr Plank ; am 16. Januar der
^Professor Heinrich v. Rustiq ; ;

MiilnstschriftHller John Ruskn . ;
«eie Musikschriftsteller Dr . O !to
\  in Oberursel der Schriftsteller
Februar hat istch in Wien l er
unz von Jauner erschossen; gm
Rer Koirzertmejsier Professor. Lep-
»ehruar in Dresden der Dicht rr
ft - der Heidelberger Staatsrechts-

3 . März in Bonn der
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Btinofbo ? ft ' £ 5 ca/ cc: ®in  ungemein reiches Repertoire
oringl das Residenz-Theater im Monat Januar und rwn,-

gi°R 7s MK °Z ^ n ? t°rarischen Charakter . Am 5 . Januartln - a "̂ornsons „Heber unsere Kraft ", vielleicht das ae-
igs e und reichste Werk des großen Dichters Und Mitte

*SLX\  Äffi« '.R°s-nm7ntag"7argestelltE?g-rs

WMMrLFM
«jffi IS uT J P,eknJ? b am 2S- Januar tritt eine der
Maria Nets-nN) ^ 0nen  Bühnenkünstlerinnen Deutschlands
-Wcrnct Reisenhofer, in mehreren Rollen auf . Die Direktion

russisch- und italienische £
„en  Gepräges erworben , auch der Schwank Die Liebes-

probê von Trotha ist dem RepeRoire einvlrleibt . " '
des Lerrn Änmst ^ « lper fTaunusstraße 6). Der Vortrag
„ ê r n̂ Kunsthistorikers Oskar O l l e ii d o r f f über Ludwigv- Hofmann war auüermdeniii» „ .nr- .j* «T.r..Ä T uT r„~ UDlm?

^ - Weber.  Seeroben!

r ~ Walhalla -Theater . Die Walhalla hat es verstanden

ueirkiich dem veredelten und vielleicht — im Siiu -e
Wolzogen -, — noch zu veredelnden Variete das neue Jahrhundert

1 , -waiyalla - ^ heater Recht , indem es den bedeutsamenNS "17  Sf“‘n »ä.- "• -
Ä & StäSJS&ttgässS!
etnem richtigen Jahrhundertwcnde -Proaramm fi £ “ Ä

ääIEHHHB
r;A» rer 7 .l l,ä  doschl gewonnen worden . Auch das weib

sKreir Gelnhausen ) erlassen ein,
Vereins , der Mittel und Wege » eik
dortigen Jungfrauen , nach au -snmr! ' |
Hoffentlich gelingt 0« bm «kwmJ W /
Lersimiiiilung zu E , ; wurde deschkosse,
den Ort c>i,.;nN,hre !ij Dü elektrisch
Firma Schmidt lutibfl voraussiMick
munge iiDcnic&mcu. — In Wtlidalrl
Meiler ein Erand , der die Scheuer rl
^orrathen bwnen einer verhältntzmäU
Kn der Gefangmßaiistalt zu Eberlf
durch Erhänge » feinem Leben ein End
brannte durch. M

i’-' üiluj , 31. Dezember. SMjeii
mittags gegen 0 m 76 cm am gestriges

' -- ,j. iMiaw3Bgnna-Mp«»3»|t^ B

Ans Kuust rm

fetssÄisa asHsAMf
* ta ®SrXS ,f“"7 ’”S lä,,S" «>» m -7 « 5J.uj. Htos. fbtgenbe SnaniulZ “, ^ ! , SA ",
- - - - - « , M, I "Äff
Diesen mH langer hier verbleiben möge.

mtL ° n- L "45 » 7Lb « . d., Hofmann -Ausstellung
. ^ ' eicr ŝche Wandkalender für 1901  ist atz

heute ÄaZat Ê n " "̂ bl? - aBie8ßab 'n « Tagblatt " von
SfXl i0L ; ®fi toIrb  auch diesmal wieder von den
werden z,imal ibm die"m ^ n ^ rne entgegengenommen
Köal 'er Mi i b Meisterhand unseres Mitbürgers Caspar
wnk-i- « f,® 1 m ^cht anziehendes Gewand zu geben
£f u bPmei hn7 "7 e-nälDUXbi9e  Kunst versinnbildlicht ' im Gegen-
! i V, ” Vorjährigen Kalender , welcher das scheidende °̂ abr-

hun -7 & P\ b°V ? “ und das Lende Ja 7
hundert durch folgenden Inhalt des Kalenders - Das erste % nfir
b neuen Zeitabschnitts tritt , als Kind ged acht 7us d Pfort
helvo? Lin dunkel im Hintergrund liegt'
der Zeitüna mi7 ? ' Ä StIter' darunter ein Politiker mit

»s ? w.

«sSttaS “ ? “ ™f di- erSaltuug
äufen SSV Sr' 1 bannr u" te" durch die ihr Kind an,

ii ? ‘» “ .ä ; '& wta .* : !,b «“ 'Ä

Am Nenjahrsmvrgc, , 1901.
tt-ut nach der Sylvesternacht

Am ersten Tag des neuen Jahrs erwacht,
g ? *« °'.n/unger Mann zu mir herein.

Tfe ? Sw ^ Nchs, noch knabenhaft und klein
Dvcĥ selbstbewußt. voll frischer Juqendkra ft
D ' ° KUge w,e verschleiert, räthselhafi —
Und eh ich fragen konnte wie und wo
begann er eifrig seine Rede so:
«mto, ^ ^‘er̂ r ' nr' ch Ihnen vorznstellen —
Dock iS “ « ®? ^ ' sanlich sich nicht prellen,
Doch viele Leute wurden angeführt —
So Horen Sie , mein Herr , was mir passirt-
Der » V ft  - m Ü°r ’Sen  Jahr 6-k°minen.
», [ trL m™ en  Namen angenommen,
3 Vielen sich zur mich hat ausgegeben,
^ Ä "Uf  fr ^ chnung gut zu leben.
Sm .st b7e > ^ ^ b??r°? " och nicht kommen,

Ä , U ÄX- m-“ 8,n i6n
<*, n , ©ie junger Mann,

preußische kann.
Oberbefehlshaber in W ° f aste lä> verwundert,

d-r englische General W°W b “ " b ' r
t PlÄ anli 4- J ^ uar erhaltenen ^ b ° u m.

ÄrärSft « ?'« -

Sbb . n g.M . n. » ipt »*?n S “ ,7 toX »7 »d" dmch »nftm

"b LNj.'L t
K ». h-imschto, " h°ü7 Ä7Nn7 »7U -7X »" d-b7i » " to7

" » »» d-m « . -us » °L .7h, ." bo." NLLL

Ä “ l" tostch»g. SÄ
bie seit einiaer d LJ f7 -1 °" a“, beH  H »hn°rdiebstählen.

x ; uK °mplizen dieses zweibeinigen Lder ^ Ln ^ fL

»fSÄ , -
»£äss  rs « sriti

mä &» L 'L''. "StÄ
Mittags 12 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet wo>-dkn Reclits'
auwalt Dr Bickel dahier ist zum Konkursvärwalt Lnt

finb  b ' ' UM 20. Februar 1901 SÄ

- j & nitfc ^

.b-'" » i

C T zr . r “l Januar erhaltenen 3thm,_ '
bn englische Feldmarschall Sir Donald Steivaä ? om̂ — — ■
Admiral Duperre - am 97 f *,™ ..“ nu  .

, Freiherr Dr . v. Ziemialko'wski oh s r̂ul ece  v 'Urr . Minip^
Foubert - am o-r ^ rmmikowsli und der Bnrengeneral P . I.

! SÄÄsSL ^ StKVMs
f stts

Graf Murawiem - 7 -arb d°r rnff . Minister des Auswärtigen
Di . . . .. . , belgische Staatsmann Jules
dent und frük-o , «r Oberlandesgerichtspräst-
der Adalbert Falk ; am 16 . Juli

» MEaire bekannte General
- '-m £ L  äl '"akd-mokratische Führer und

.necht; am 8 . August der
Äugust '" ver ' ' ftämömÄ E ^ 3 °s-f Slävy ; am 21.

Wnister der Kommune Ä P ^ Clus ^ i - " " b oo 6̂ 1'®' Krtegs-
' - usiret , am 23 . September der

frühere Ministerpräsident Martinez
Mper d̂er Generaladjutant Kaiser

MM >»̂ r^ joberMM' Pt » le^ ründer

«MTL 'Ms .VSS.r
Händler ' in den Haaren inde.n st? im b " ' ^ M  die » oftlcn.

hauLgLoLntn ^ ^pisni^ NnN
ber Engrospreis 1.30 Mk. - Die Jm,7geselle ? in Wi ? th ! im

^ Frankfurter Stadktheate.
spielhaus . Dienstag , den 1. Janu
„Rosenmontag ". Abends 7 Uhr - !
Mittwoch , den 2 . : „Frau Königiä?
Donnerstag , den 3 . : „Emilia Galotti
unsere Kraft ". Samstag , den 8. :
Nachinittags 3s^ Uhr : „FlachSman
^ Uhr : „Fromont funior und Risleä
„Flachsmann als Erzieher ".

-- Heinrich Heines Gedrirtj
Heinrich Heines war bislang uitbel
tofel ein Hans in der Bolkerstra
Geburtshaus bezeichnet. Run i
fdfjtenene 3. Heft der „Rheinlands
tichcn Geburtshauses . Es ist eii
10 Meter abseits der jetzigen BolL
der Marmortasel steht. Ein eins
und einem Akazienbau in. den a
Heme selbst gepflanzt hat . Die W .»
hp-  b/ !? ^ gen Hof mit altem ßfenjaun it;
^ ' nkeln paßt was ...
. . u -a .: o erzalto-t. .i I? Chi*d̂tffetMiK , &r
in der Bolkerstra r hat Hü:
Theil , einer Jugend
Dr . Asbach beweist ,
Eltern Heines dort vom J„
einem Wegweiser aus dem
waaren -Geschüft betrieben.
Samson Heine Bankerott
wirth vertäust . Für 10,r
mäßig hohen Preis entsßxxEb . das Laus

>a.'v" siV̂ ^ uWMra 'j-
bringen „Die Rheinlande " eich. V:„ n» 7 Tr.
vor , an dem Wohnhaus eins
Tafel an dem sogenanntcisj
Nummer bringt ferner ein nK U
sich nls Bleistiftzeichnnng
in Dessau befindet und ver
unbekannten Münchener Kn»
vis Aehnlichkeit mit dem bWLM — »
„ist aber in der Aiifsassung Heu :S gtaial
b^ ukbe sinnende Stirn , dieseH^ s,,.acwöll>te!
lijugen Augen ^ Um die isSMcŵ ' e Ober
mokantcr Zug , die stärkere EeriWüM - oas
Kinn zeugen Vvn sinnlichem TempeW . $
'kammung wurde man aus Äesen Zn nicht
unioillkurlich denkt man der Aer^e: ^

Ein Meer von bkauejIedSnken
Ergießt sich WWnHHerjL

Dieselbe Nummer der „Ny -Mi.de" L in
Reihe von Bildern des genialen WÄm S»
belebten Alt -Düsseldorfer Mtraßen , Hein:
unterstützen aufs Lebhafteste -di: E - r' -ru . q!
Sohn der rheinischen Gartepsttzdi . S namechtl
Lichtdrucks „Napoleon auf . der Riti .erprnW"
nicht an die begeisterte Schilderung Lmesz wie
H.h' ? -» großen Kaiser . Eine «•;feM« djlfc>
itoiff in der örtlichen Stimrtlung meEZu ' diese
ilmgen passen, obwohl sie an und mr jch vorziig
ihren Vorwurf sehr wohlAn dervroten Spotte
erinnert . Aber sonst ist daAeft f .jt  gl ; auf d?"
Ton gestimmt und kann trotz sää-s ^ mnnigs

reichen Bildschmuckes se c tvohl . al-

m New -Aork der AchtUliä̂ ^ ina ) infolge einer Kohlenoxyd-
Parla :nciits , Hugo Wesend7nck̂ 1 ^ !^ b^ ^ ' am  9 - Dez.
marschall Graf Blumenthal . ' ^ Wer erschossen; am

Kirchliche Persönlichkeiten  Aeteranen der
17 . Januar der Kardinal ^ ro, -Ackta o n 1 Dez.
nal Jacobini ; am 12. März ber
von Verona ; am 13 wL fbi ^uoffa , Bischof
Dominikaner -Prediger Pater Didon - 7 -n ^ 2kranzösische
Feldprobst der Preußischen Armee Bischn^ r ^ 7 ' b" ^ ühere
26 . März der Qnrhinnr » ? ' Bstchos Namszanowski ; am
WeihRschofDr Weich JfV" 2' April der Breslauer
von Salzburg , Dr . Haller . ^ bec  Kardinal -Erzbischof

» - - ; 7 -7,7 »'„ 7 ', ' ' Ä ' ,! « ? ' » d - >
IN Stuttgart der Verlagsbiichhäi 'idler Bauk ^ pr ' ' ^ 1L  ^ eßrunr
in Berlin der Klavierfabri emt a * Kroner ; am 9. März
stein ; am 30. März in Berlin Karl Bech-
Parey ; am 14. ^ aut
P . Huntington ; am 5. lebSS ®oIIiä

SSSTtT2U& &» 5Ä 14
Kanonenfabrik . ' ^ f ber  Ch - f b̂ bekan nte -,

bemerkenswerthen Persönlichkj ^ ^ W
^̂ 5chnie-ster Churousek und Steinitz

l-tztere am 13 . August'

I

seines _ ,
Nummer gelten.

*Ve, -schicdcne Mi.
Konservatortlim der.
Institut gegründet, an
kräfte ihre Th.

Die neu
Hermes  Frank;
Coriolano Bigh
Symbolisten I«
waren bisher nir>
a^zeigt. aSertfem , T„ tu „ube rocm

seinem ncuefri
mit eine?
fammten offiziellen Welt wohm
seine alte Bailkonstrukttoii durch
Einrichtung bequemer und die
ist noch ganz unfertig . Die V
drncksloscn Vorspiel Richepins
Frauen " folgten . Sieivurd « '

Die Schriftstellersirma
m mißlicher Weise
Theilhaber noch verfeindet.
Entwurf eines Denkmals E
wo er starb, aMiefate , wies dc
er auf dem Sockel ein Medaille

^ !t Alles . >vas die beiden Wert : ,
lcho.st eiitstaiiden. ff

I » Karlsruhl » hat man
^iigendze - t stimmendes , ba! 1
Konzert  für brat Klavier - an 1

„Cyrano bt Bergernc"
li£g Bu ccini MAit 'gfr "

Komet ist

ii
■i

«n ;cr,. Dalhicj
sik ^ at in M » '

i- auch üiinm
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BrnutgcwaÄI
Zcicbnu» dazu ist tun.'Mt
mich fett Mst"
liche» Sdnite
Museum in

H »an E
Memmen
canckig an ihrer
luieaimiiem lind

rtigt
acht

seit eillT
nbe. Du« flau;

feittfieroebteii' Silber

chzeitskleid. Die Robe.
id bei ihrer wahrscheinlich
denH>ochzc!t tragen wird,
etn Haag— das prächtigste
jcrcv Zeit gesehen hat. Die
iS entworfen; dort wird es

_ereicn werden in der könig-
tn Verbindung mit dem Rijks-* Die Leiterin der Schule,

)is neun der geschicktesten
.er Zeit arbeite» die Damen
e Kleid ist aus wunderbar
uch, das an jene indischen
erinnert, die „durch einen
webe ist mit grasten Kost«,
rden. Die als Unterkleid
öht noch den glänzenden
il des Rockes und die an

WclKppe ist in einem nach oben
gearbMeU Me 2'/»Meter auf dem Boden

i der Taille herab und ist von zwei breiten
osrn Orangenblüthenzweigen und Laubwerk
Mg mit Arabesken und Bändern umgeben.
r etiic voll erschlossene Blüthe, die von mehr
pKnospen umgeben ist. Dazu werden feine

zuP Blattwerk Goldadern(Paillettes). Auster
rsrwerden sechs Arte» Silberfädeu gebraucht,
.lninschteu Wirkungen hervorzubringen, das
.Band ist erhaben gearbeitet. Die Stickerei

'Silbergewebe, sondern auch auf dem weißen
"^wodurch sie reicher und fester tvird. Die

für eine Staatshochzeit ausgeschnittene
U, sie wird mit Brüsseler Spitzen garnirt,
eine sehr kostbare Sammlung alter und
pieici' ist gleichfalls aus Brüsseler spitzen,

kostbares Staatskleid ist in Amsterdam
chluß des Honigmonats beabsichtigt die
r Hauptstadt zuzubringen und in dem

ng abznhnlten. Bei dieser Gelegenheit
jßes Sammetkleid tragen, dessen lange
ifen und Futter aus dein auserlesensten
ein weißer Sammetmantel mit Hermelin;
nf allen großen Pelzmärkten der Welt
obel und Hermelin bevorzugt Königin

»zarten, und ihre Lieblingsfarben sind
M Zur Brautausstattung gehören auch

vier einfache Reitkleider; die Gesell¬
et iaffl.

f.fpcvrr. Ein heiteres Moment von
m Sanrgemünder Bahnhof wird der
ige spitzfindige Köpfe von hier, denen
msteigkarte leid thaten, lösten sieh ganz

sahrkarte vierter Klasse nach der nächsten preustischen
eiler-Rilchingeit, die nur5 Pfennige kostet, und er-
ingang auf den Bahnsteig. Beim Ausgauge wurden
alten, allein sie erklärten, sich anders besonnen zu
i Reise nicht'maehen zu wollen, sodaß die Beamten
hlassen muWii. Den Gipfelpunkt leistete sich aber

oer, da er die Reise nicht gemacht habe, die
Mäehelnd'ff zurückverlangte. Da ihm aber am
jilte rundweg abgeschlagen wurde, will er seine ge¬

nüge auf gerichtlichem Wege zurückverlangen. Auf
eseS Nechtsstreites ist man sehr gespannt." (Er hat

Anspruch auf Rückzahlung. D. N.)
»stet eine Heittf,K->rcch»ng? Gelegenllich der
r CreScentia Höst aus Kaufbeuren giebt die.Salz-
tirchenztg." die Kosten einer solchen heiligen Hand-

rsseline zur Zeit unserer Gr
tng gezogen werden konnten/
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lung bekannt. Demnach entfallen 20,000 Lire als „Taxe" für Be¬
nützung der Peterskirche, 5Ö00 Lire für Ausschmistümg der Wrche,
18,000 Lire für Herstellung von Bildern sammt LevenSbeschreibnng
der neuen Heiligen, 10,000 Lire für ein Portrait als Eigenthnm
des Papstes. Hierzu kommen noch die Kosten für Aussteifung des
Dekretes, für Musik. Beleuchtung, die unvermeidlichen„Geschenke"
on die amtireuden Kardinäle und den ganzen Troß von Be¬
diensteten, sodaß man die gelammte Kostenimume ans 80,000 Lire
veranschlagenkann.

Weüre Chronik.
Nach Zeitungsberichten sind in Berlin  und Vororten von

zahlreichen Hausbesitzern wieder erhebliche Miethsteigerungen
vorgenomuie» worden, die bei Wohmiugen, die nur aus Stube und
Küche bestehen, 5>bis 10 pEt,, bei größeren Wohnungen 15 bis
20 pEt. de§ bisherigen Miethpreises betragen. Die Wohnungsnoth
droht zum1. April einen außerordentlichenUmfang anzunehmen.

Auf dem poiumer'scheu Gute Trelieuow  beiPribdcrnow war
der 9 Jahre alte Sohn des Arbeiters Sinn  mit Kartoffelsalaten
beschäftigt, die ihm sein4 Jahre jüngeres Schwesterchen zureiciite.
Die Kleine stellte sich dadei ungeschickt an, worüber der Junge
schließlich so in Wuth gerieth, daß er mit dem Messer nach
der Schwester warf.  Diese wurde so unglücklich am Unterleib
getroffen, daß sie nach einigen Tagen ftarb._

Von einer kleinen Stadt  berichtet die„Köln. Volkszeitung":
Es ist Fürstenberg  bei Corbach im Kreise des Eisenbergs im
Waldeck'schen. Es heit nur noch 320 Einwohner gegen 351 im
Jahre 1895.

Man schreibt uns aus Köttingen:  Unsere Stadt hat jetzt
nach Ausweis der letzten Volkszählung 30,180 Einwohner gegen
etwas über 25,000 im Jahre 1895. Am erfreulichsten haben sich
unsere Muscnsöhne vermehrt, deren Zahl seit 1898 von 700 auf
1300 gestiegen ist. Es wird aber auch kein Opfer gescheut, wenn
es  gilt, Studenten und„Philistern" das Lebe» bei uns möglichst
angenehm zn gestalten. Jetzt haben die Stadtväter wieder die
Ausführung eines Unternehmens beschlossen, »m das uns manches
weil größere Gemeinwesen beneiden wird: es soll mit einem Kosten-
aufwande von 240,000 Mk. ein Winter-Schwimmbad gebaut werden,
und zwar»im Garten des thcotoaischen Stiftes, das allen alten
Göttingern als „stiller Ochse" bekannt ist. am „Sehweinemarehte".

In Chemnitz  wurde in voriger Woche ein Mann begraben,
der sich zeitlebens für einen natürlichen Sohn des Herzogs
von Reichstädt  und Enkel Napoleons1. gehalten hat. Der
„Allgemeine Anzeiger" in Chemnitz vom 18. d, enthielt folgende
Trauer-Anzeige: j,Montag Früh 63 4 Uhr verschied nach längerer
Krankheit mein guter Mann, der Schneidermeister Karl Gustav
Lndwig-Bouaparte im 68. Lebensjahre. Die Beerdigung findet
Donnerstag, Nachmittags2 Uhr, statt. Die trauernde WittweKlara
Ludwig, geborene Wendt." Der im Jahre 1811 geborene Herzog
von Reichstädt ist im Jahre 1832 gestorben.

Die englische Zeitung„Daily Expreß" erfährt, der New-
Aorker Nachtklub  werde den Prinzen von Wales und den
deutsche'» Kaiser einlad en,  dem Jachtrennen uni den ameri¬
kanischen Pokal inNew-Iork im nächsten.Herbst beizuwohnen. Mac
Kinley werde diese Einladungen im Namen des amerikanischen
Volkes»nterstützen.
- '■- »»»>»>■■ . . —> >

ßetz-e Nachrichten.
wb. Berlin, 31. Dezember. Generalleutnantz. D. Otto

v. Pochhammer  winde gestern Abend vor seiner Wohnung von
einem Straßenbahnwagen überfahren und so schwer verletzt, daß er
nach kurzer Zeit starb.

v?b. Weimar, 31. Dezember. Das heute Mittag 12 Uhr über
das Befinden des Großherzogs  ansgegebene Bulletin besagt:
Nach mehrstündigem, tiefem Schlaf ist der bedrohliche Schwäche¬

zustand vorüber. Der Großherzog zeigt wieder Theilnahme und
nahm auch etwas Nahrung. Die Temperatnr betrug 37,6 Grad

erb. Malaga, 31. Dezember. Die Taucherarbciten zur Hebung
der Geschütze der „Gneisenan"  haben begonnen. Der'Rumpfdes
Schiffes soll mit Dynamit in die Luft gesprengt werden, da es
unmöglich ist, ihn zu bergen. Drei neu aufgefuiidene Leichen
wurden feierlich bestattet. _

wb. Köln, 31. Dezember. Amtlich wird gemeldet: Der von
Opladen kommende Personen zu  g Nr. 560 ist heute Früh bei
der Einfahrt in den hiesigen Hauplbahuhof ans eine leere Maschine
aufgestoßen. Durch den Anprall wurde ein Reisender und der
Lokomotivführerleichtverletzt. Materialschaden ist nicht entstanden,
auch ist der Betrieb nicht gestört.

Der Arrfstarid irr Chrna.
wb. Berlin , 31. Dezember. Graf Waldersee  meldet

aus P eki ng : Die nach Süden geflohenen chinesischen Trupp«
sind von der Eskadron Priest bis nach Hohsien, etwa 160 Kilo^
meter südwestlich von Peking, verfolgt worden, wo sie sich auf¬
gelöst haben und theils nach Süden, theils in südwestlicher
Richtung geflohen sind. Die Kolonne Grübler fand bei
Liunantschou, 21 Kilometer östlich von Pautihsien, sehr große
Vorräthe von Kriegsmaterial: Krupp'sche Schnellfeuergcschüt-
Maximgeschntze, Gewehre, Schanzzeug, Telegraphenmateria
und Faltenboote, die von den Truppen, die von Lntai geflüchtet
und längere Zeit in der Umgegend von Pautihsien geblieben
waren, dort zurückgelaffen wurden.

wb. Peking, 30. Dezember. Der Doyen des diplo¬
matischen Corps erhielt von den chinesischen Unterhändlern die
Mittheilung, sie seien im Besitz eines kaiserlichen Ediktes, worin
die Annahme  der in der Kol l ekt i vn ot e enthaltenen
Forderungen befohlen wird, unter Hinzufügung des Wunsches
nach Einstellung der militärischen Expeditionen.

UsIh s nnvfl)sch aftllch es.
Geldmarkt. Coursberickt der Frankfurter Effekten-

Soeietät  vom31.Dezember,Abends51-Uhr. Credit-Aktiĉ2!1.10^
Diseonto-Commnndit 176.—,'Staatsbahn 144.—. LombardsGotthnrdb.-Aktien— , Centralbahn— , Nordostbai»
Union-Bahn— , Laurahütte 191.40, Boehumer 174.60,1
kirchen—.—. Italiener— , Harpener 167.20, Dresd.Bail
Darmstädter Bank— , Berliner Handels-Gesellschaft!
4-proe. Spanier —.—, 3-proe. Portugiesen— , 91
Shares— . Tendenz) befestigt.

Geschäfttichrs.
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dcr L. SL 'elleuberg ' ichen Ho'-Buckidruckerci in WieSbad,,:

Relobsbank-Disco»to 5 °'o.
Staats pu piere.
Disch . Reichs-A. Ai

Pr. cons. St.-Anl. »

Bad. St.-Obl. »
» » v . 1892 »

Bayer. » »» » »
Ilamb . St.-Rte . »
> » Obi. *
Hessische Obi. »
Sächsische Rto. :>
Y/vttb. Obi. 75-80 »

» » 81-83 »
» » 85-87 »
» » v. 1891 »
i> » 88-89»
» » *

Sckwod. Obi. 80 »
» » 86 :
» ’ » 90»

Schweiz .Eidg . 89 Fr.
Griecb.G.-A.v.&O»

» * kl . *
» -> v. 87 » -

Holland . Obi. In fl.
Ital . Rente, cpt . Lire

» » ult . »
» » lOOOOr»
» » kleine »
» » » »

Oest. Gold-Rto. fl.
» St.-E.-0 .(Elis .)»
» Silb.-Rte.Juli »
» » - April»
» Pap .-Rte.Eebr.»
n » » Mai »

Portug . St.-Anl . M.
» Tab.-A. »
» «USB.Schuld „■£*

Rum. auiort.Rte. JÜ.
» » kl . »
3 3 T. 1800 »
» 3 innere Lei
3 3 UUSS. »
» » y. 1894 M

Russ. Obi. v. 1880 »
» »Eisb.A.1-11»
» lnn .A. v.87 »
» St.-R.y.94Rbl.

Serb. amor. G.-R. M.
Spanier cpt. Ps.

» ult. »
» kl . »

Türk. cons. Obi. M.
» 3 Lii .11.»
3 3 » C . Fr.
3 » »D . •

Ung. GId.-Rt. cpt. Ae.
» 3 » ult . »
» » » 1012r

» ll | 2

97.
97 05
87.85
97.
86 90
87.50
95.
93.80
94.30
S5 40

102.10

102.90
84.40
95 50
95.50
95.45

101 60
95 50
85.50
96.40
94.40
94.80
36
38.60
44.30
89.50
95.10

85
58.20
99.90
97.25
98.50
98.50
88.70
98.75
36.95
98.80
25.60
88.
£8.05
74.50
73.
74.
78.
99.50
99.8/)
95.80
61.80
69.10
69.20
87.8t)
26.30
22.95
98.60
99.70

|4 . . Ung .Gld.-Rt. 202 X 100.30
4Vs » Eis .-AI. Gld. » 101.90
4’/> » » » Silb. fl. 100.10 1
4. . » St.-Rte. Kr. 93.701
4!/a » Inv.-Al . v.88 M. 101.50
4. . 3 Gründen !! , fl. 93.
5 . . Argent . v. 1887 Pes 81.50
4' /> » v.88 innere Ai. 7 '.50
4 */2 » v.88 iiuss. £ 73 .50
4‘/s Chilen. Gld.-Anl. M 83.65
6. . Ohin. Staats-Anl . £ 101.20
ö'/a » » » Ji. 99.50
5. » » 3 £ 8370
4. . Un.Egvpt .-A.cpl .Fr. 105.30
3'/- Priv . 15gypt.-An. » 100.50
5. . Mexik. cons. v.99 Ai 98.90
6. , » » 2040r » —
6. . » » 408r » --
5. . Mex.E.-Ob.lelmt . » —
8. . » inn . ult . P. —
Zf. btadlt . CbbliRattianttE ».
4. . Wiesbaden I960 Ai. 101.80
3‘/s » 1898 » 92.50
Zf. ■InulfActien.
4. . Dtsclie Reicbsbank 148.80
4. . Frankfurter Bank 196.
4. . Amsterdamer Bank 187.40
4. . Badische Bank 123.
4. . Berk Handelsg . ult. 14:8.
4. . Darmst . Bank » 181.50
4. . Deutsche Bank » 197.50
4. . D . Genoss.-Bank » 109.
4. . » Vereinsbank 118.50
4. . Discont .-Ccmm. » 176.40
4. . Dresdner Bank » 145.
4. . Frankf . Uyp .-Bk. 175.
4. . » Hyp.-Cr.-Ver. 124 oO
4. . Mitteid. Creditb. 112.50
4. . Rat .-Bk . f. Dtscbl. 131.80
4. . Nürnb. Vereinsbk. 205.50
4. . Pfulziscbe Bank lob .Bl)
4. . Pr. Bod.-Crcd.-Bk. 136
4. . lilieiu . Creditbank 142.50
4. . » Uyp .-Bank 159.45
4. . Sebaaflbaus . B.- V. 125.80
4. . Südd. Bank Mannh. 116.50
4. . Südd. Bod.-Cr.-Bk. 153.20
4. . Württ. Vereinsbk. IciO.
4. . Oesterr.-Ung. Bank 121.60
4. . Oesterr. Liinderbk. —
4. . » Creditanst. 211.40
4. . Ungar . Creditbk. —
4. . » Eek.u.W.-B. 110.
4. . Unionbk . in Wien —
4. . Wiener Bk.- Verein 116.10
4. . Allg . Eis . Bkgos. lOi .80
4. . D. Eli . u. Wclis .-Bk. 112 75
4. . Mein. Hypotb .-Bk. 123.50
4 - Banque Ottomane 108.60
’lll. int litialiu -itetien.
4. . Ludwigsh .-Bexb. 229.20
4. . Lübeck-Büchen. 140.
ft . Marieub.-Miawka 74.

(Nach dem Frankfurter Oeffcntliehen Böraen-CourBblatt.) Frankf . Rmk -Uisfontn 5 01

Pfalz . Maxbahn
» Nordbahn

Südd. Eiaenb.-Gcs.
Ter. Arad. Csa. ö.W.
Lemberg-Czorn. ult.
Oest.-Ung. St.-B.

» Südbahn »
» Nordwest
» » Lit . ß

Prag-Hux. Pr.-A. *
Raab-Oedcnb. »
Gotthard-Bahn ult.
Jura - Simpl . Pr.-A.

» St.-A. gar.
Schweiz . Central

» Nordost
Verein. Schweizb.
ital . Mittelmeor

» Meridionules
"Westsicilianer
Ltixemb. Pr.-Henri

143.
129.
152.
112.30

144.
26 80

115.80
118.30
90.
30.

154 50

99.80
158 80
107.30
95.80

101.
133.30
30.10

112 SO
Bnduatrie -Aotie
Anglo -Ct.-Guano
Bad. Anil . - u. Sodaf.

i> Zuckcrf . Wagh.
Brauerei Binding

» Duisburg
» Ei ebb (Mamih.)
» z. Esaigbaus
3  Frkf .( Houninger)
« -> (Pr.-A.)
3 Kalk (V. Bardh .)
» Kempff
3 Mainzer Act.
3  Park Zwoibr.
» Stern, Oberrad
» Storch, Speyer
» yer. Gräfl & Sgr.
» Wevgor

Brauhaus NArnberg
Cemor.tw. Heidelb.
Obern. Fahr. Gries),.

> Goldenbg.
» Weiler ter Meer
» Albert

Dnfkornb. u. liefet.
D. Gld.- u. Silb.-Scb.
AUgem. Elekt .-G.
Int . Eiektr . G. Wien
Eiect . A. Schuckert
Helios Elsktr . - Ges.
Eiektr. Aul. (Köln)
Farbwerke Höchst
Fiizfabrik Fulda
Frankf. Baubank

» Hotel
» 'irambabn

Geiseuk . Guasst.
Kölner Strasotnb.
ISordd. Lloyd
Nied. i,euer t. Spier
iiöbreiiie .-F. Dürr
Oeli'abriken Ver. I).

92.80
898.

70.10
281. .
100.
172.50

91.
183.
140.
112.
185.
255.50
110.60
254 .50
104.
105.50

85.50
121.70
132.
245.20
190.

171.

231.80
195.
126.
167.

93.50
55.50

353.
110.

129.60

120.30
167.50

08.
105.50

8e.buhst.Ter .Fulda
Siein. Glaeindustr.
Spinn. HQttenhm.
Verlagaanctalt D.
Verl . u. Dr. Köln.

» » Strassb.
Wesse), Pr*, u. Stg.
Westd. Jute -Spinn.
Zellstoflfb. Wa’.dh,
Zellstoffv. Dresden

140.
253.
90.

134.05
102.
114.50
83.50
60.20

231.
94.50

ISi!ergHerli » - .lot
Bochum.Gussstahl.
Concordia, Bgb.-G.
Courl Bejgvv.-A.-G.
Gelaenkirch.
Harpener Bergbau
llibern .- Borgw.-G.
Hugo b. Buer i. W.
Kaliw. Äscherslob.

■> Westeregeln
Massen, Bgb.-Ges.
Oest. Alpine Mout.
Itiobeck. Montan
Ver.Kör -tiLflurah.

len
174.60
270.
179.50
167.50
192.50
152.50
223.10
147.
218.
216.
194.40

97.
99.
98.

100.
96.40
99.2u
96.50
97.80

t2ri«ir.-«»S»lisnii €>Heu
Albrecbt Gold M '

» Silber fl.
Böhm.Nord. Gld. AI.

> WestSlb . »
» » Gold Ai.

Elisabeth stpfl. »
» stl'r. »

Franz-Josef Slb. fl.
Gal.C.-Ldw. Siib. »
Oest.Localb . Gld. Ai.

3 Nordwest » 108 .70
3 Lit . A , Silb . fl. 168 .50
3 » B , » » 108,_
3 8i1d .Lomb .Gd . 163 .55
3 » » »Ab  92 .60
» » » »Fr 71.40
3 » »1871» » 71 .30
* Ung. Stsb. G. fl. 108.40
3 » » » Ai  99 .90
» 3 1-8 Em. Fr 90.95
n » 9 » » 88.25
3 3 y . 1885 » 87.
» 3 Erg .-N. » 89.20

Prag .-Dux . Gold .# 104.20
3 » » » 7 1.30

Kaab-Oedb. » » , 3.50
Rudolf Silber fl. 96.80
Rud. (Salzkgtb .) ^ 99.40
Ung. Galizisobo fl. 105.

57.75Ital . gar. K.-B. Lire
» » 500r
» Mittoimeer »

Livorneser »
Toscan. Central »
Westsic . y. 1879 »

» v. 1880 »
Jura, Bern , Luz. »
Gottbardbabn Fr.

93.80
60.70
96.05
98.
93.70
96.20
96.40

3. . Gr.Rues.E- 1
4. . Kuss. Südwest » 98.90
4. . Rväsan- Uralsk. M 96.20
0. . Anatolische » 99.25

Zf. A »t«. KiBenis .- EBoJatli.
4. . Brunsw. & W.  1938 84.25
4'/s Calif.Pae .I.M. 1912 103.
5. . Calif. u. Oreg. I. M. --
5 . do. (JoaqVull ) 1919 •—
4. . Chic.Burl.Nbr.1927 111.50
6. . »Milw-St.Paull910 117.50
4. . . . . » 1921 119.40
4. . » » » » 1989 112.
4. . Cbie.Roek .IsI. .1188 107.
i 'h Denv .&RioGr. 1635 100.
i . . » * » * 1906 99.95
5 . . GeorgiiiCentr. 1937 94.80
4. . Illinois Centr. 1953 103.60
8 Louisv . &Nsh. 1923 125.
6. . - » . 1980 69.55
6. . NortbPac .I.M. 1921 —
4. . do. Prior.L. 1897 105.
3. . do. Gen. » 2017 70.90
5. . Oreg.-Cal.l .M.1927 101.90
4. . Oreg.Uw-Nav. 1946 163.70
6. . Missouri Cons. 1920 119.20
6. . SoutbPcCal .190576 108.30
5. . Wst.N- Y-Ph. 1937 120.10
3. . x> * Gon.M.&C. 94.

Zf. Pfandliriefe.
4. . Bayr.Vrb. Mncb. Ai 99.60
3>/s . . - » 91.40
4. . Nürnb. » Pfdbr. » 99.60
3l,ä » > » 91.40
4. .
3V*

ß . Hyp.- u.W.-B. » 106.
92.40

4. . D. Grundsob.-B. » 48 .50
4. . Fkt .llyp . S.XIV . » 99.
4. . » » » XVI . » 100.50
3‘/i » » » XII . » 91.80
3l/2 » » » XV . » 92.
4. . Ldw.Crdbk.Fkf. » 97.20
4. . Hyp.-Bk.Ulb . » 96.70
8‘/3 . 88.60
4. . » » »
3*/« Meining.Hyp-B. » 8850
4. . » H.-ß . unk. 1900 97.
3l/2 » » 1905 ^ 89.
31/j Mttld.Bodo.Ureiz» 89.
4. . Nass.Ldb. iu»it. Q » 1UU.50
3'/2 » yerseb. Lit . » 95.20
3*/t «Ldb . Lit .BN » 96.
’d'/l
3. .

» » * P * 97.
» » » 0 » 88.

4. . Pialz . H.-B. v. 86 » 99.60]
ol/z » » » 91.70
4. . PoDim.li .-A.-B. * 86.
3Vs Pommer. A.-B. » 80.50
3*/j Pr.C.-y .- Pf.86u .80 88 .50
3l,2 » 94 unk. b. 1900 Jt. 88.50
3l/a »96 » » 1906 - 88.80
4. . . 90 . . 1900 . 9Ö.80

Pr. 99 an verlsb. ...
» U.-<>nl 87u.91 -
» » 96 un!e. 1906 »

Pr. H.- ii.S. 8-12 »
> » » 15-18.

Rhein.IIyp.-Bk. »

Säd.B.-Cd.Mnoh.»

Sebwed .R-H.-B.jl

99.
89.7q
90.
75.
75.
99.401
90.60
99.80
91,50
98 50

3W2 . 8".
L8»t e 8s« ES*4t»OH «P"

Z( Verzinst , in Prosen t.sn
4. . Bad. Prüm. Th. 100 140 50
4. . Bayer . » » 100 155,45
5. . Don.Regul . ö.fl.100 128,50
36- Goth.Pfd.I. Th.100 117.75
3'/s » » II . » 100 104.
3Vs Köln-Mind. Th.100 J29.50
3. . Madrider Fr. 100 39.30
4. . Mein.Pr-Pf .Th.lOO 127.15
3,2 Oost.v.1854 ö.fl.250 187.20
4. . » »1860 » 500 136 65
3. . Oldenburger Th.40 128.50
2'/. Stuhlw-B.-G.fi 150 97.50
-- Türk.Fr400(i.C.76) 101.60
□iiuerninalloho yor Otuok.
— Ausbacb -Gunz. li.7 49.
— Augsburger » 7 25.45
— Braunse ’iiw. Tb.20 129.95
— FiniändisoheTb .10 67.
— Freiburger Fr. lp

Genua Le. 150 l 'i ^ 50—
— Mailänder Fr,45 5l
_

» >, jlO 15.85
— Meininger dj 7

Neuebäteler Fr^lO
25.30
27.20

— Oesterr. v. 64 ü. 100
» Credit » 58 » 100

— Pappenheimer fl. 7— ü ng. Staats 3.  fi.$00— Vene fcifln(!r Leg!3Ö
Wt -ictssei , kurze s

Amsterdam . jfctjf
Antwerpen-Brüssel »'. .
Italien . . . >
London .
Paris.
Schweizer BankpläUe .
Wien.

(äuld »». S.s ai
äO-Franken-Stüc’ig
Dollars in Gold .
Dukaten . .
Engl . Sovereigns .
Kuss. Banknoten
Amerik.
Franzos.
Oesterr.

* bedeutet ob|
Compt.-Not. Dw
Ültiwo -Notiij

9.59
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Ankauf ven Juwelen
Gold und Silber.

Wilhelm ISusrel , Juwelier,
2®?"T"T7  i n»,in "iw >' ■n»'■

• gegenüber der Schiit;

Das Bureau der Äeingroßhandlung K

Director: Albert Mbenschntz . §
Haupt -Institut in Wiesbaden :Luisenstrasse 4 ®

Zweig -Institut in Mainz : Schilierplatz 6 . fj Wiesbaden , 1. Ja ». 3901
JJrtßlt*

HlUipt -A
Neujahrsy

Abls

Ansbilounx in allen 8weî en 6er lonkunst von 6er Anfan^ersolraft bis zur künst - W
lenschen Reife. Lehrkräfte allerersten Ranges. Opern - und ScBftatzspiel -Scleiiie*
Seminar-Abtheilung für Kinder vom 6.—14. Lebensjahre. ®

Beginn des neuen Trimesters: Donnerstag , dem S . Januar 4SOI . ©
Aufnahme-Prüfung: iTIittivocIt . den •£ . Januar . 20 ®

Prospecte gratis. Schriftliche, sowie mündliche Auskunft durch den Director ©

Albert Elibensehiltz , Clavier -Yirtuose . ®
Langjähriger Lehrer der Ausbildungsclassen an den Conservatorien zu Leipzig, Köln, Berlin. ®

S >© <®® ® ® ® ® ®® ®® ®® ® ®® @® ®® @®® @® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @® ® ©
^en bestenu. billigsten gebrannten Kaffeen j cj j j» u. fiirchgassie
^  kauft man in der Kaffee-Brennerei von vlll 1 iMjIIllUt , 49 . nggg

Alatiritiosstrasse neben der Walhalla.
Jede Woche andere Länder.

Ausgestellt vom 30. Dezember bis 5. Januar:
Derrliciie Heise imi interessanten

Oriechenland.
Korfu (Achilleion), Athen, Patras, Piräus etc.

Tägl. geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Kiutritt  30 Pf , Kinder 15 Pf. Abonnement.

ren cielöft:■
■r, P.ubnovsf!
t,  WHIgasie.

Haben noch folgende Dame-
Dr. rned. Verlein, prakt.H

Burkardt,Hof-Metzq«oW
Dresler, AdolohsaUeW
Erdelen, Emil, Baddons W

Helene, Frau , WebtffWj
Seilermeiffer.

Gaertner, Ladwig, Ke»WW
Hartman», Karl, ihHitmiln

Professor.
Kolb, Richard, „EnglM -eri

Rentner. Klotz, WiM.«A
prakt. Arzt, und F » nu.

Lieber, P ' arrer.
Maurer , Wilhelm, u.MraN
Neuendorff, Lonis, ÄGM

Krauzplatz6.M
Gpaugtuberg. Heinrich,.Lj«

Stamm , Adelheidstr.̂ .Mß
Balentiner , Hugo, KMi >!,«

Wiesbudet », den 31. '
Der Magistrat. **

rvatoriums.
, Kaufmann.

F 4k5
Dienstag , den I Januar 1901:

Das grossartige Neujahrs-Programm
2 . Vorstellungen 2. , Hofenlrägi

, fenigte, en«
itren . chi SfirchlKaciimittags 4 Ular hieine . Abends 8 Uhr g-cwüianliclic l*reise.

Vormittags 44 '/, Uhr:

Matliae© Saalgasse
Täglich frische

Ftaiiuknclst(t 'oncert u . Vorstellung ) .
JEntree Incl . Programm 20 Pf.

Diacli der Aiiendvorsteilimg:

Frei - Goncept im Yh @atei ®saaf.
Biesi engagirtes Personal:

E$ie 3 Piccolos , Zwergmenschen, 24, 28 und 80 Jahre alt , als Athleten, Ring.
kämpfer, Akrobaten, Gosangstrio.

ESelldary -d̂ unrtctt , Damen-Gesangs-Ensemble.
Jalia hären , Bravourturnerin.
Aletella tFriililin ^ , Concertsängerin.
The Firnis , Musikal-Clowns.
Alois Pöschl . der ausgezeichneteHumorist.
Etrandini -Trio mit ihren, phänomenalen akrobatischen Akt . (Prolongirt .)
fitittei » Wanderliunde . grossartigster Dressurakt. 21

„Saalbau Drei Kaiser4,
Stiftftratze

' ■'t:  pJHHHH

Große TaiOrlMgiiilL
Anfang 4 Udr. Müde ilJiovgeu*. -U

Zn recht zahlreiche»! Besuche labet höflich ff einJ.

Saalbau Friedrichshalle
vorräthig. 94

Jos . Ulrich, Friedrichstr . 89,
nahe der Idärcli ^ nsse.

2 . Mainzer Landstrasze
Am Nenjahrstage:

Joh . l&rais
Ende 2 Uhr. _Sie Ihre Einkäufe in Möbel» machen, ersuche ich

Sie mein Möbellager zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unler Garantie zum billigsten Preis.
Helenenstraße1. 10425

Anfang 4 Ubr.

70 Pf . Geisbergstra'

Zur  g 'eiL Wotizü!
Während des Neubaues meines Hauses Langgasse 29 befindet sieb mein Laden vom 2. Januar 1901 ab vis-ä

Kircllhof § gasse 2 , im Hause des Herrn Juwelier Ernst . Für das seitherige Wohlwollen bestens dankend , bitte ich L
fernerhin um geneigten Zuspruch mit der Versicherung , reeller und prompter Bedienung.

MpOK'SPL«, Parfümerie « Verbandstoffe , Chemikalien - u . Farbwaareia - HaiuHung :,
Telephon 2072 . A . CratZ . IflH . Df . C . CratZ . Telephon 2072 .

Maiimaiania -Iieife *4Was bringt das neue Jahr den Hausfrauen ? Antwort

..»t „Naumannia -Seife“?
aumannia-Seife ist die beste , billigste und dabei

praktischste Waschseife , denn sie lässt
sich nach jeder Wasch - Methode gleich

verwenden und ermöglicht der Hausfrau mit einer Sorte Seife auszukommen!

WQIimonnia  Qolfö “ i8t elne  S araHfirt rei,ie » neutrale
HP̂ ClUSllaBSIIICl-’Oüüü Seife, die sich vermöge ihrer soliden

- - -  Hasis viel langsamer verwascht , wie ge¬
wöhnliche Seifen und trotzdem vorzüglich reinigt!

d. ' f _ ü  ist für welsse Wäsche , für bunte
1 Wasche , für Putzzwecke nnäher - “ E
-- —. treffbar und kostet nur 12 Pf . das Stück! J
In allen Seife führenden Geschäften zu haben!

mm
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